
Antirassismus-Woche 2021 

 

Vom 15. bis 28. März 2021 fand die Internationale Woche gegen Rassismus statt. In Zeiten 

der Corona-Pandemie, Menschenrechtsverletzungen in China oder polizeilicher Übergriffe in 

den USA ist Rassismus und Diskriminierung noch immer ein fest verankerter Teil in unserer 

Gesellschaft.  

Die zehnte Klasse der Wilhelm-von-Humboldt-Gemeinschaftsschule nahm diese Woche zum 

Anlass, um über Diskriminierung aufzuklären und ein Zeichen dagegen zu setzen.  

Sie veranstaltete eine Videokonferenz, in der sämtliche Beteiligten einen Mundschutz mit 

antirassistischem Motiv trugen, um auf diese Weise im Einklang mit der Pandemie ihre 

Haltung gegenüber Rassismus kundzutun.  

Neben einem Quiz über Diskriminierung innerhalb der Gesellschaft wurden Banner, Stencils 

und Kärtchen mit antirassistischen Zitaten erstellt und in der Schule wie auch im Mauerpark 

angebracht, mit dem Ziel, sich selbst und die Mitmenschen für Rassismus sowie 

Ausgrenzung zu sensibilisieren, aufzuklären und entschlossen gemeinsam dagegen 

vorzugehen. 

 


